Konstruktiver Explosionsschutz
zwischen Theorie und Praxis

life.™

Safety is for



Safety is for life." Gleichheit und Harmonisierung?

Der (unterschatzte) Faktor Mensch

Schwarmintelligenz im Explosionsschutz Person

* nicht jeder kann in Allem gleich gut sein
Jemand

Wesen

Fairgleichbarkeit im Markt?

« Konnen Mitarbeiter notifizierter Stellen, die zum ersten Mal eine Zellenradschleuse
testen, eine Gleichheit der Bewertung gegentiber erfahrener
Konformitatsbewertungsstellen sicherstellen?

« Konnen sich Inhalte und Details (und damit “Anwendungsgrenzen”) von EU-Baumuster-
prifbescheinigungen fur gleiche Produkte mit zunehmender Pruferfahrung andern?

» Ist eine vergleichbare Interpretation harmonisierter Normen immer hinreichend
sichergestellt?
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Safety is for life." Gleichheit und Harmonisierung?

Der (unterschatzte) Faktor Stolz

,Betrachtlich wirtschaftliche Bedeutung“ des Explosionsschutzes

« jeder Mitgliedstaat treibt die Notifizierung eigener Konformitatsbewertungsstellen voran
« oft zitiert und dennoch diplomatisch toleriert: Die Qualitatsvarianz notifizierter Stellen
Neufassung zur Harmonisierung mit der RL 2014/34/EU

« “Die Erfahrung hat gezeigt, dass die in der RL 94/9/EG enthaltenen Kriterien, die von
den Konformitatsbewertungsstellen zu erfillen sind (...) nicht daflir ausreichen,
unionsweit ein einheitlich hohes Leistungsniveau der notifizierten Stellen zu
gewahrleisten”

*  “Nur ein Einsatz von Akkreditierungssystemen, der Austausch nationaler Behdrden als
auch die Mdglichkeit anderer Mitgliedstaaten Einwande gegen notifizierte Stellen zu
erheben sowie eine Koordinierung und Zusammenarbeit konnen die Gleichbehandlung
aller Wirtschaftsakteure gewéhrleisten.”
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Safety is for life." Gleichheit und Harmonisierung?

Der (unterschatzte) Faktor Erfahrung

Herausforderungen und Beobachtungen in der Praxis bei Prifstellen

« Sicherheitstechnische Kenngrof3en werden unterschiedlich eingesetzt/interpretiert (dp/dt
mit Kg,) (Beispiel folgt)

* Reproduzierbarkeit von Versuchen ist nicht immer gewéhrleistet
Einflisse (Temperatur-, Konzentration- oder Einblasevordruck) unterschatzt

« komplexe Prufaufbauten (Beispiel Push-Flow Prifungen gem. EN 16447) werden
unterschiedlich interpretiert

* Angebot so genannter Schnellverfahren notifizierter Stellen nimmt gerade bei
notifizierten Stellen in Asien zu
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Bild 2 — Pull-Flow-Situation



. Safety is for life.™ Exkurs Explosionsdruckentlastung

Pressure vs. time curve for vented explosions

10
P

Non-vented explosion curve

Pressure, barg

Vented
explosion curve
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Time, milliseconds 400



Safety is for life.™ Exkurs Explosionsdruckentlastung
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it o hi Beispiele aus der betrieblichen Praxis
afety is for life.
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https://rembede-my.sharepoint.com/personal/marius_bloching_rembe_de/Documents/Präsentationen/TÜV%20Rheinland/Q-Box%20ReLEaf%20-%2022280032-05.rtc2.mp4

oy SRR Beispiele aus der betrieblichen Praxis
afety is for life.

Doppelt halt besser

» die Zulassung einer flammenlosen Druckentlastung enthalt diese Grenzwerte:

Pnax = 9,0 bar

Kgi =300 barxm /s
Mindestzindenergie >3 mJ

Max. schitzbares Einzelvolumen = 10 m3
Predimax. —iés Ol

« der Staub bzw. die Anlage des Betreibers...

Pnax = 9,2 bar

K =120 barxm/s
Mindestziindenergie = 30-100 mJ
Behaltervolumen =2 m3
Behalterfestigkeit = 0,4 bar

- ...lieRen den Prifer einer ZUS veranlassen, die Druckentlastungsflache zu verdoppeln.
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Beispiele aus der betrieblichen Praxis

Safety is for life.™ o ; : i
Prufabweichnungen bel Kenngréf3en
i o

i KsEr7.0
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Beispiele aus der betrieblichen Praxis

Safety is for life.™
Kanalabdeckungen an Abblasekanéalen

Vorgaben aus der EN 14491:2012

- Masse < 0,5 kg/m? (z.B. Kunstofffolien oder Scheiben in Klemmprofilen
- pstat < 50 % von pstat der Berstscheibe. Muss nachgewiesen werden
- Darf nicht zu einem gefahrlichen Geschoss werden

Figure 9-14. Tested metal “ held by rubber bands
(the retaining wires for the covers are not visible)
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Quelle: Richard Siwek - Handbuch WinVent



Beispiele aus der betrieblichen Praxis

Safety is for life.™
Kanalabdeckungen an Abblasekanélen

Simulation des Einflusses erhéhten Gewichts KAD specific weight 10 kg/m? KAD specific weight 0.5 kg/m?

GEXCON




Beispiele aus der betrieblichen Praxis

Safety is for life.™ 3
Kanalabdeckungen an Abblasekanalen
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Simulation des Einflusses erh6hten Gewichts bei grof3en Volumen



Beispiele aus der betrieblichen Praxis

Safety is for life.™
Kanalabdeckungen an Abblasekanalen — KAD LIC

Leichte Kanalabdeckung < 0,5 kg / m?2

Fig. 1:  Opening characteristisc (schematic)
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Zusammenfassung, Ansatze, Ausblic

Safety is for life.™ :
Quo Vadis, Atex?!

Experten ist bewusst, dass...

Regelwerke und Normen Freiheitsgrade lassen,
* ein p,. Von 10,2 bar alleine nicht unsicher ist, wenn nur 10 bar zugelassen sind

« es kaum Prufszenarien und —staube gibt, die alle “worst case”-Bedingungen gleichzeitig
abbilden,

« samtliche in Zulassung aufgefiihrte sicherheitstechnische Kenngréf3en niemals zugleich
mit ihrem jeweils kritischsten Wert in der Praxis auftreten werden,

« Explosionsschutz eine Ingenieurdisziplin aber keine digitale Schwarz-Weil3-
Wissenschaft ist und damit

« auch bei mutmallich binaren Bewertungen transparente und alternative
Entscheidungsspielraume zulassig sein kbnnen
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